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teö preußifdjen Saubeöpcrtbeibtau&göftftcmö ju et*

nem großen Sheile mitberubt. SBie man weiß liegt
Srfurt an feinem gluß pon Bebeutung/ unt wenn
eö aud» mit einem guten ©chteufenfpiet perfeben

if» fehlt ibm auö jenem ©runbe bennoch tie Be-
tentung eineö tylat}ei, ter einen ©trom hütet.
Sluch feine Bcjicbungen ju Pen ocrfchiebencn ipaupt
tefttecn teö thüringer SBalteö fann man wohl
terjeit nnr noch all iUuforifcb bejeidjnen.

(gortfegung folgt.)

^Bibliographie.

(gortfegung.)
BAitdjelle'ö Lehrgang ber franjöftfcben SJiilitarPerroal»

tung (cours d'administration militaire (beutfd)
bearbeitet Oon Ä. Stuhl, geheim, erpebir. ©efretär tut

fönigt. pteuß. ÄriegSminifterium. 8. Berlin, 1857.

Berlag ber ©ttftr'fcbtn geheimen Ofcerbefbucbbrucft*
rei. (XXIV u. 623 ®.) 2', Sttblr.

©tbtnfoucb jur geier ber ©cblacht bei gebrbellin. Mtbft
geftberid)t übet bie Einroeibung beö ©enfmatö. Unttr

Benugung archiPalifcber Oueüen, herausgegeben

Pon $?SL Bingelberg, fönigl. preuß. SBacbtmeifter

a. ©. SJtit Ättpfern. 8. «Berlin, 1858. ,3n Äommiffton

bei g. <§einecfe. 15 ©gr.
©ie fünf erften 3ab« ber Regierung griebrid) beö ©roßen

biö jum Schluß beö jroeiten fa)lefifd)en Äriegeö.
Bon Ä. SB. P. ©djöntng, fönigl. preuß. ©eneral*

major a. ©. unb <$iftoriograpben ber preuß. Qlrmee.

gr. 12. Berlin O. 3. (1857). Berlag Pon @. Bof*
felmann. (476 ©.) 1 '/, Sttplr.

©it ©djladjt bei Otoßbad). Eine 3ubelfdjrift Pon ©r.
Slbolf SJfüüer, Brofeffor. SJiit einem Blatte. 8. Berlin,

1857. ©rurf unb Berlag Pon E. ©. SRittler u.

©ot«. (VI, 2 unpag. u. 104 ©.) 15 Sigr.
OL 3»eite «eil. b. Berlin. Stäche, »om 3. 9to».

1857. — Sieue 9OTilit..3tg. 1857 Sir. 51.

©ie ©ebladjt bei Stoßbadj. Eine getreue ©arfteüung
Per Ereigniffe Oor, roäbrenb unb nad) biefer ©cblacht

BonÄ.«.®. ©turnt. 8. SBetßenfelö, 1857. Brange
in Äommiffton. Y6 ffttplx.

M. Sieue SJiilit.*3tg. 1857. Sir. 52.

©ie ©flacht bei Seutben am 5. ©ejember 1757. Eine

3Hbelfa)rift Pon Brofeffor ©r. SI. SRüüer. SJiit

einem Blan. 8. SJerlin, 1857. griebrieb ©ebulje.
(4 S3og.) 6 ©gr.

St. Sieut SJiilit.*3tg. Sir. 52.

gelbjng Pon 1813. Slntbeil ber QBapern feit betnSiteber»

Bertrag, Pon 3. «-ptilmann, fönigl. baptr. Oberlieu*

tenant, SJtüglieb ber fönigl. baper- Slfabemie ber

©iffenfdjaften, Glittet tc. (SJiit einem Blaue beö

©0>lad)tfelbeö bei #anau.) gr. 8. Wünd)en, 1857.
©ruef unb Berlag ber 3ob.©efcbttr'fd;en «udjbrucft-
rei in ber Sfiüncbener Borftabt Slu. 3n Äommiffton
ber •§. 8htbauet'fd)tn Bncbbanblung. (XVII u. 338

©.) 1 mtblr. 12 ©gr. 2 fl. 24. fr.
8t Beil. jur Slugob.3lug.3tg. Pom 14. unb 15.

Sanuar 1858.

©ie Äutbtffen im gelbjuge Pon 1814. Ein Beitrag jur
b>fflfa)en Ärieg*gefa)id)te naa) b«nbfcbriftlicbtn O ti*

ginalien unb anberen Oueüen bearbeitet Pon E. Me*

nouarb, Hauptmann, früher im furfürftt. beff-
©eneralftabe, bermaten außer ©ienft. SJiit 18 Beilagtn
unb einer Ueberftchtöfarte. 8. ©otha, 1857. Berlag
Pon £ugo ©cbeube. (XII unb 300 ©. auSfcbt. bft
Sabf.) 1«/, Sltblr.

©er Ärieg gegen Stußlanb 1853 biö 1856. SJiilitarifcbe
©tubien Pon 3. SJi. M. SI.... Erfter Sbeil. (Stfit 1

Blane.) gr. 8. SBien, 1857. ©erolb'ö ©obn. (VIII
unb 270©.) l2/3 jRtblr.

J&armlofe Erjablungen auS bem legten rufftfeben gelbjuge

in ber Ärim. 3Jlitgetbe.lt Pon einem Slugenjeu-
gen. 8. Bertin, 1857. Berlag Pon 91. ©unefer,

fgl. £ofbuebbrucfer. (6 unp. u. 345 @.) 1 J/29ttblr.
Siec. Blatt, f. liter. Unterhalt. 1858 Sir. 2

©enbfcbreiben an Sorb SB. über ben SJiilttaraufftanb in
3nbien, feine Urfacfen unb feine golgen Pon Seopolb
P. Orlid;. gr. 8. Seipjig, 1857. Berlag Pon ®u«
ftab SJieper. (30 ©.)

Otec. Blatt, f. Äriegöro. II. 1857 Sir. 24. p. 376.
(©O)tu0 folgt.)

^cfjiuet^
3n Sluffübrung ber befannten ©unbeSbefajlüffe über

Einfübrung beS SSgergeroebrS bat baö eibg. SJiilitarbe«

partement SiefcrungflöertrSge mit SBaffenfabrifen cihgefdjtof*

fen. ©iefe legtern haben nun bereit« begonnen unb tS ftebt

inStußftcbt, baß im Saufe beö Sabre« SJtonat für SJlonat bei

300 ©tücf, alfo in lOSJionaten bei 3000 ©ewebre abgelie-

fert werben. Tai ©tücf »irb auf gr. 60—65 ju fteben

fommen. ©er SBunbeSratt) bat bem ©epartement für bat* lau*

fenbe 3atjr einen bcjügtic&en Ärebit oon gr. 60,000
eröffnet.

— Sluö ber3nftruftorenfd)ule in Sbun
hernehmen roir, baß im ©anjen 49 Offtjiere unb 52
Unterofftjiere eingerücft ftnb; bie Eintbeilung ber ©d)ult
Oon 1855 ift aud) bießmal ju ©runbe gelegt roorben.

©ämnttlicbe Sbeitnebmer ftnb in ad)t Älaffen getbeilt,
an beren ©pige je ein Ebef nebft ©tettPertreter ^tbtn,
roeldje für aüeö, ivaö ben ©ienfi unb ben Unterridjt an*

betrifft, oerantroortlid) finb. Ätafftna)efÖ finb folgenbt

Offtjiere:
I. Älaffe. Oberft 3. ©aliö, SJiajor gratecoRa.

II. // „ Brugger, f, Eaftella.

III. „ Oberftl. ©orgeattb, Bacat.

IV. „ „ hoffftetter, Äom. SBürger.

V. n Uttmann, „ ©tampfti.
VI. H i, <Bd)hUx, SJiajor SJianbrot.

VII. Äom. Slaufcbenbad), Äom. SBüger.

VIII. „ „ ©tabler, Bacat.

©te Sageöorbnung ift folgenbe: Sagroache 5 Vi Übt,
Unterrid;t Pon 6• a —11 Ubr, SJiittagtffen 12 Übt;
Unterricht 2—6 Ubr.

Berichtigung. Sin ben Slrbeiten ber Äommiffion

für bie 9teorgantfatton beö ©eneralftabeö baten bit bei*

btn ££.Oberften Egloff unbgifdjer nicht Steil genom«

men, ba fit Perbinbert roartn ftd) naa) Bern ju begeben.

Beim Sluffag über baö Berroaltunglroeftn unferet

Slrmet in Sir. 17 ift auöBetfeben mn ©cbluß bieEbiff«
— n. r.— weggeblieben, roaö roir ju teriebtigen bitten.
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deö preußischen LandeSvcrtheidigungösyftemS zu et-

nem großen Theile mitberuht. Wie man weiß liegt
Erfurt an keinem Fluß von Bedeutung/ und wenn
eS auch mit cinem guten Schleusensptel versehen

iß, fehlt ihm auö jenem Grunde dennoch die

Bedeutung eiucS PlayeS/ dcr einen Strom hütet.
Auch seine Beziehungen zu dcn verschiedenen Haupt
deßlee» dcS tdüringer Waldes kann man wohl
derzeit nur noch alS iöusorifch bezeichnen.

(Fortsetzung folgt.)

Bibliographie.

(Fortsetzung.)

Bauchelle'S Lehrgang der französischen Militärverwaltung

(ecmrs à'aàmini8trsti«n militaire (deutsch
bearbeitet von K. Rühl, geheim, erpedir. Sekretär im

königl. preuß. Kriegsministerium. 8. Berlin, 1837.

Verlag der Decker'schen geheimen Oberhofbuchdrucke-
vei. (XXIV u. 623 S.) 2', Rthlr.

Gedenkbuch zur Feier der Schlacht bei Fehrbellin. Nebst

Feftbericht über die Einweihung des Denkmals. Unter

Benutzung archivalischer Quellen, herausgegeben

Von J7A. Vintzelberg, königl. preuß. Wachtmeister

a.D. Mit Kupfern. 8. Berlin, 1858. .In Kommis.
sten bei F. Heinecke. 15 Sgr.

Die fünf ersten Jahre der Regierung Friedrich des Großen

bi« zum Schluß deS zweiten schleflschen Krieges.
Ben K. W. V. Schöning, königl. preuß. Generalmajor

a. D. und Historiographer der preuß. Armee,

gr. 12. Berlin O. 3. (1857). Verlag von G.
Bosselmann. (476 S.) 1 '/z Rthlr.

Die Schlacht bei Roßbach. Eine Jubelschrift von Dr.
Adolf Müller, Professor. Mit einem Plane. 8. Ber-
lßu, 1857. Druck und Verlag von E. S. Mittler u.

Sohn. (VI, 2 unpag. u. 104 S.) 15 Ngr.
R. Zweite Beil. d. Berlin. Nachr. vom 3. Nov.

1857. — Neue Milit.-Ztg. 1857 Nr. 51.

Die Schlacht bei Roßbach. Eine getreue Darstellung
der Ereignisse vor, während und nach dieser Schlacht

Von K.Ä.G.Sturm. 8. Weißenfels, 1857. Prange
in Komniission. '/s Rthlr.

R. Neue Milit.-Ztg. 1857. Nr. 52.

Die Schlacht bei Leuthen am 5. Dezember 1757. Eine

Jubelschrift Von Professor Dr. A. Müller. Mit
einem Plan. 8. Berlin, 1857. Friedrich Schulze.

(4 Bog.) 6 Sgr.
R. Neue Milit.-Ztg. Nr. 52.

Feldzug Von 1813. Antheil der Bayern feit demRieder-

Bertrag, von I. Heilmann, königl. bayer. Oberlieu-

temlnt, Mitglied der königl. bayer. Akademie der

Wissmfchaften, Ritter lc. (Mit einem Plane des

Schlachtfeldes bei Hanau.) gr. 8. München, 1857.
Druck und Verlag der Joh.Deschler'schen Buchdruckerei

in der Münchener Vorstadt Au. In Kommission

der H. Lindauer'sche» Buchhandlung. (XVII u. 338

S.) 1 Rthlr. 12 Sgr. — 2 fl. 24. kr.

R. Beil. zur Augsb. Allg. Ztg. vom 14. und 15.

Januar 1858.

Die Kurhtssen im Feldzuge von 1814. Ein Beitrag zur
hessischen Kriegsgeschichte nach handschriftlichen O ri-

ginaUen und andere« Quellen bearbeitet Vo» E. Re-

nouard, Hauptmann, früher im kurfürstl. Hess.

Generalstabe, dermalen außer Dienst. Mit 18 Beilagen
und einer UeberstchtSkarte. 8. Gotha, 1857. Verlag
von Hugo Scheube. (XII und 300 S. ausschl. der

Tabl.) 1 '/» Rthlr.
Der Krieg gegen Rußland 1853 bis 1856. Militärische

Studien Von I. M. R. A.... Erster Theil. (Mit t
Plane.) gr. 8. Wien, 1857. Gerold's Sohn. (VIII
und 270 S.) 12/g Rthlr.

Harmlose Erzählungen aus dem letzten rusflschen Feldzuge

in der Krim. Mitgetheilt von einem Augenzeugen.

8. Berlin, 1857. Verlag von A. Duncker,

kgl. Hofbuchdrucker. (6 unp. u. 345 S.) 1 '/z Rthlr.
Ree. Blatt, f. liter. Unterhalt. 1858 Nr. 2

Sendschreiben an Lord W. über den Militäraufstand in
Indien, seine Ursachen und seine Folgen von Leopold
v. Orlici), gr. 8. Leipzig, 1857. Verlag von Gustav

Meyer. (30 S.)
Ree. Blätt. f. Kriegsw. II. 1857 Nr. 24. p. 376.

(Schluß folgt.)

Schweiz.
In Ausführung der bekannten Bundesbeschlüsse über

Einführung des JagergewehrS hat das eidg. Militärde«

parlement LieferungSverträge mit Waffenfabriken abgeschlos«

sen. Diese letzter« haben nun bereits begonnen und eS steht

tn Aussicht, daß im Laufe des Jahres Monat für Monat bei

300 Stück, also in 1« Monaten bei 3000 Gewehre abgelte,

sert werden. Das Stück wird auf Fr. 60—65 zu stehen

kommen. Der Bundesrath bat dem Departement für das

laufende Jahr einen bezüglichen Kredit von Fr. 60,000
eröffnet.

— Aus derJnstruktorenfchule in Thun
Vernehmen wir, daß im Ganzen 49 Ofsiziere und 52
Unteroffiziere eingerückt stnd; die Gintheilung der Schule
von 1855 ist auch dießmal zu Grunde gelegt worden.

Sämmtliche Zheilnehmer stnd in acht Klaffen getheilt,
an deren Spitze je ein Chef nebst Stellvertreter stehen,

welche für alles, was den Dienst und den Unterricht
anbetrifft, verantwortlich find. Klassenchefs sind folgende

Offiziere:
I. Klasse. Oberst I. Salis, Major Fratecolla.

II. „ „ Brugger, „ Castella.

III. „ Oberftl. Borgeand, Vacar.

IV. „ „ Hoffftetter, Kom. Würtzer.

V. „ « Ullmann, ,/ Stampfl!.
VI. » „ Schädler, Major Mandrot.

VII. „ Kom. Rauschenbach, Kom. Wäger.

VIII. „ „ Stadler, Vacat.

Die Tagesordnung ift folgende: Tagwache 5/2 Uhr,
Unterricht von 6'/, — 11 Uhr, Mittagessen 12 Uhr;
Unterricht 2—6 Uhr.

Berichtigung. An den Arbeiten der Kommission

für die Reorganisation des GeneralstabeS haben die beiden

HH. Obersten Eglofs und Fischer nicht Theil genom«

men, da sie Verhindert waren fich nach Bern zu begeben.

Beim Aufsatz über das Verwaltungswesen unserer

Armee in Nr. 17 ift aus Versehen am Schluß die Chiffre

— n. r.— weggeblieben, waS wir zu berichtigen bitten.


	Schweiz

